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Sektionsnachrichten LT 1/88

Mit dem Dank an Geschäftsführer
Alois Buholzer, genehmigte

die Versammlung die
Jahresrechnung und erledigte die Wahlen

gemäss Antrag des Vorstandes.

Für die zurückgetretenen
Mitglieder Xaver Rüttimann,
Willisau, Rudolf Blaser, Mosen und
Oskar Amrhyn, Adligenswil wurden

Beat Wyss, Büron, Hans
Jost, Greppen und Anton Moser,
Landw. Schule Schüpfheim in

den Vorstand gewählt. Den
Zurückgetretenen galt der Dank
der Versammlung ebenso wie
den Verbliebenen. Gemäss
Tätigkeitsprogramm 1987/88 wird
der Verband unter anderem seine

Bemühungen im Hinblick auf
den unfallfreien Einsatz der
Landmaschinen weiterführen
und wiederum verschiedene
Kurse durchführen. Von zentraler

Wichtigkeit bleiben die
Dienstleistungen des Verbandes

und die Informationstätigkeit
gegenüber den Mitgliedern.

Grussbotschaften richteten unter

anderen der Luzerner
Volkswirtschaftsdirektor Erwin Muff,
der Präsident des Luzerner
Bauernverbandes Franz Fischer
und die Nationalräte Franz Jung

und Karl Tschuppert an die
Versammelten.

Die Versammlung verlieh dem
langjährigen Vorstandsmitglied
Xaver Rüttimann die
Ehrenmitgliedschaft.

i*PlItfSII Wallis

Einladung zur
Jahresversammlung
Samstag, 6. Februar 1988, 9 Uhr
im Motel des Sports in Martigny.
Im Anschluss an die ordentlichen

Traktanden wird Herr Per-
ruchoud vom Dienst für
Unfallverhütung über das neue
Unfallversicherungsgesetz und seine
Auswirkungen in der Landwirtschaft

referieren.
Jeder Versammlungsteilnehmer
erhält ein Gratisbillet zum
Besuch der landwirtschaftlichen
Ausstellung in Martigny.
Vom 28.-30. Januar wird an der
landwirtschaftlichen Schule
Chäteauneuf ein Schweisskurs
durchgeführt. Interessenten
melden sich beim Sekretär C.
Pitteloud. Tel. 027 - 36 20 02.

Maschinenmarkt

Wird Getreide zukünftig
gestrippt?

Seit einigen Jahren wird das
Verfahren des Ährenabstreifens
(«Strippen») statt des
Halmabschneidens beim Mähdrusch
von Getreide in England und den
USA getestet.
Jetzt vorliegende Zahlen
motivieren zu weiteren Überlegungen:

Im stehenden Weizenbestand

könnten die Kornverluste
von 280 kg/ha mit dem her-

16

kömmlichen Schneidwerk auf
127 kg/ha mit dem Abstreifrotor
gesenkt werden. Bei Gerste war
der gemessene Unterschied
sogar noch grösser: 300 kg
(gemäht) und 80 kg/ha
(abgestreift). Der Effekt des Abstrei-
fens liegt darin, dass kaum
Stroh mit in die Abscheideorgane

aufgenommen wird. Dadurch
wird der Trennvorgang verbessert.

Bei vergleichbaren Verlusten

wird anderseits der Durchsatz

erheblich gesteigert: So er¬

reichte ein 4,8 m-Stripper-Vor-
satz den gleichen Durchsatz wie
ein herkömmliches 7,6-m-
Schneidwerk am selben
Mähdrescher. Zur Markteinführung
will der britische Hersteller
1988 mit rund 20 Einheiten
(4,2 m und 4,8 m Arbeitsbreite)
für Demonstrationszwecke
beginnen.

Es sind nicht alle Kulturen
(Raps, Ackerbohnen) für dieses
System geeignet. Auch schafft
die halmlange «Stoppel» noch
Probleme bei der nachfolgenden
Bodenbearbeitung, da
herkömmliche Stoppelbearbeitung
selbst bei Pflügen mit grossem
Durchgang nicht befriedigend
möglich war. KTBL
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